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AUF DER FUTURA wurde neuer-lich unter Beweis gestellt, dassman sich bei oli.cc auf zwei Din-ge verlassen kann: Den „Aha-Ef-fekt” seitens der Besucher sowieden entsprechenden Aufwandseitens des Unternehmens, damitdie Message – „mehr aus denProdukten machen” – auch an-kommt. „Selbst wenn man einiges von

dem, was wir hier präsentieren,heuer noch nicht verkaufenwird – das Geld steckt immer inder Technik dahinter. Uns geht esdarum, die Themen einfach undverständlich für den Fachhandelaufzubereiten”, erklärte GF Oli-ver Schober. Als Verkaufsunter-stützung kommen im Herbstauch neue Prospekte für allewichtigen Bereiche.
Die feinen UnterschiedeOb Beschallung, Videoüberwa-chung oder Haussteuerung – dieSteuerung via iPhone/iPad zogsich wie ein roter Faden durchalle Ausstellungsbereiche. „Da soll verdeutlichen, was manaus CE-Produkten alles machenkann”, führte Schober aus. AmBeispiel JAM Audio wurde prä-sentiert, wie die Remote-Steue-rung via iPhone und iTunesfunktioniert bzw alternativ auchauf Windows-Basis über denMedia Player – mit eigener Appversteht sich. Als ebenso beeindruckend erwiessich die Gebäudesteuerung überdas iPad anstelle des intellihomeTouch Displays. Der Clou daran:Mobil lässt sich die kompletteKNX-Lösung bedienen, wassonst nur via Homeserver mög-lich ist.Im Bereich Videoüberwachungwurde einerseits veranschaulicht,wie sich billige von teuren Ka-meras sowie billige von teurenMonitoren unterscheiden: „EinBlick genügt, um die Preisunter-schiede zu erklären”, so der GF.Andererseits konnten hier eben-

falls mobile Clients getestet wer-den, mit denen man auch aus derFerne alles im Auge behält.
Allzeit bereitMit dem mobilen Präsentations-wagen hatte oli.cc eine weiterebemerkenswerte – weil fix undfertige – Lösung parat. Ausgestat-tet mit Kurzdistanz-Beamer, zwei50W-Lautsprechern und Univer-

salfernbedienung braucht manquasi nur anstecken und schonkann’s losgehen. Der große Vor-teil dabei: „Die Signalquelle istegal, das Bild kommt durch denintegrierten Scaler immer in derselben Auflösung”, so Schoberabschließend. �

INFO: www.oli.cc
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OLI.CC ZEIGTE, WIE’S ZUM (ZUSATZ-)GESCHÄFT GEHT

Demonstration mit Wow-Effekt

Von den Möglichkeiten, neue Techniken in die Haussteuerung zu integrieren,

über zeitgemäße Anwendungen im Bereich Beschallung bis hin zur mobilen 

Präsentationslösung demonstrierte oli.cc heuer aufs Neue, was technisch 

derzeit alles realisierbar ist. „Wir wollen damit den Händlern und Installateuren

zeigen, wie man Zusatzgeschäfte generiert bzw wo Margen drin stecken”, fasste

GF Oliver Schober den Messeauftritt zusammen.

Oben: Das iPad als vollwertige

Steuerung der Haustechnik.

Unten: Der mobile Präsentations-

wagen wird fix und fertig geliefert.

„Auch wenn’s manchmal schwierig ist – die Messe gibt uns

Recht, dass wir auf dem richtigen Weg sind”, zeigte sich GF

Oliver Schober mit der Futura zufrieden. 


